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Stahlbetonkopfbalken

vorhandenes Stützwand
Stampfbeton f
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Schicht 1b (erkundete Mächtigkeit 1,00 m) - Auffüllung - Schluff,
stark kiesig, sehr schwach humos - Bauschuttanteile und Müll,
inhomogen - weich bis locker gelagert - mäßig schwer zu
bohren - Bodengruppe: [SU*], [TL] - kalkhaltig - grau

Schicht 2 (erkundete Mächtigkeit 4,00 m) - Geschiebemergel -
Schluff, sandig, tonig, stark kiesig - feucht, steif - mäßig schwer
zu bohren bis schwer zu bohren - Bodengruppe: TL (Ton, leicht
plastisch), TM (Ton, mittelplastisch) - Sandlagen-und Linsen
(nass) - kalkhaltig - hellbraun
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Schicht 1b (erkundete Mächtigkeit 1,40 m) - Auffüllung - Schluff,
tonig, feinsandig, stark mittelsandig, schwach feinkiesig,
schwach mittelkiesig - steif, feucht - mäßig schwer zu bohren -
kalkhaltig - graubraun

Schicht 2 (erkundete Mächtigkeit 1,60 m) - Geschiebemergel -
Schluff, feinsandig, stark mittelsandig, feinkiesig, mittelkiesig -
halbfest bis dicht gelagert - schwer zu bohren - Bodengruppe:
TM (Ton, mittelplastisch), TL (Ton, leicht plastisch) - kalkhaltig -
gelbbraun

Schicht 3 (erkundete Mächtigkeit 4,00 m) - Feinsand,
mittelsandig, schluffig, schwach feinkiesig - Wasseranschnitt
(4.60 m), Grundwasserstand nach Beendigung der Bohrung
(3.40 m) - dicht gelagert bis sehr dicht gelagert, naß - sehr
schwer zu bohren - Bodengruppe: SU (Sand, schluffig) -
kalkhaltig bis kalkfrei - gelbbraun
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Holzausfachung 
d=10cm C24

Stahlbetonkopfbalken
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Stützwandverstärkung

Tasche b=30cm, a=100cm

Tasche b=32cm, a=100cm

Urgelände

vorhandenes Stützwand
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Gurtung G1
2xU300 S355
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angenommene Gründungssohle (auf 
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Schicht 1b (erkundete Mächtigkeit 1,00 m) - Auffüllung - Schluff,
tonig, feinsandig, stark mittelsandig, feinkiesig, schwach
mittelkiesig - steif, erdfeucht - mäßig schwer zu bohren -
kalkhaltig - graubraun, gelbbraun

Schicht 2 (erkundete Mächtigkeit 1,70 m) - Geschiebemergel -
Schluff, stark tonig, feinsandig, schwach mittelsandig, schwach
feinkiesig - steif bis halbfest, feucht - schwer zu bohren -
Bodengruppe: TM (Ton, mittelplastisch), TL (Ton, leicht
plastisch) - kalkhaltig - gelbbraun

Schicht 3 (erkundete Mächtigkeit 2,10 m) - Feinsand, schwach
mittelsandig, schwach feinkiesig, schwach schluffig bis schluffig
- Wasseranschnitt (4.30 m) - mitteldicht gelagert bis dicht
gelagert, naß - sehr schwer zu bohren - Bodengruppe: SU
(Sand, schluffig) - kalkhaltig bis kalkfrei - gelbbraun
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1. Bauabschnitt 2. Bauabschnitt
Wandabschnitt 1 Wandabschnitt 2

2  Abdeckplatte

Detail 1

3x 1  Abdeckplatte

1  Abdeckplatte, 3 St.

2  Abdeckplatte, 1 St.

Abdeckung der Gasleitung, in Anlehnung an
VES 1  Blatt 1
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Detail 2

Detail 2 1 : 2

Schraube ISO 4017 - M8 x 25 - A4
12

Dübel M8 aus Edelstahl,
Fischer FH II 12/M8 I R o. glw.

Abdeckplatte
Scheibe ISO 7089 - 8 - A4

78 3-5mm
mind. 85

Alle Rohre für die Durchführung aus Edelstahl Werkstoff 1.4401 bzw. 1.4571

Froschklappe DN100
Edelstahl

Rohr mit Muffe
DN100

Erdseite Luftseite

Froschklappe DN100
Edelstahl

Rohr mit Muffe
DN100

Grundrohr ⌀100
teilporös

Erdseite Luftseite

Betonsockel

Regeldetail Vorflut 1 : 20
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Entw.-Rohr umlaufend mit
Magerbeton abdichten

Schiebemuffe DN100

Schiebemuffe DN100
Grundrohr teilporös
⌀100 Abzweig

geotextile Drainmatte
gem. Was 7

Zementmörtel

Grundrohr ⌀100
teilporös

Betonsockel
C12/15 unbewehrt

LuftseiteErdseite

Regeldetail Entwässerungsrohr 1 : 20

Mörtelbett, 2-4cm
Granitplatte

10
12

16
05

38 13

05
38

1 28
4 5 19

15 5

Säulenkapitell
Stahlbetonfertigteil

1 : 20Regeldetail Säulenkapitellverankerung
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Nach Befestigung des 
Kapitellsteins sind die Lücken 
zwischen Stützwand und 
Kapitellstein mit Pagel V1/160 o. 
glw. zu verfüllen
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Bohrloch mit Spachtel verfüllt

Säulenkapitell
Stahlbetonfertigteil

Stützwand
vorgesetzte Wandsäule 
Ortbeton

Befestigung Kapitellstein 
mit M16 5.6
danach Bohrloch mit 
Spachtel verfüllen
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1 : 20Regeldetail Kapitellsteinverankerung
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Kapitellstein mit Bohrloch
Stahlbetonfertigteil
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Bohrloch mit Spachtel verfüllt

Nach Befestigung des 
Kapitellsteins sind die Lücken 
zwischen Stützwand und 
Kapitellstein mit Pagel V1/160 o. 
glw. zu verfüllen

Kapitellstein
Stahlbetonfertigteil

Granitplatte

Plattenanker bzw. Schraube
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danach Bohrloch mit 
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Firma Halfen
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Aussparung zum Betonieren der 
vorgesetzten Wandsäule
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1 : 20Regeldetail Wandsäule
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Außenkanten des Betons sind mit 
15mm Trapezleisten abzubrechen

Granitplattenband 0,90-1,00m breit
Mörtelbett unter Brüstungselementen 2-4cm

Pfosten groß bzw. Endpfosten Pfosten klein

Wandelement
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Mörtelbett unter Brüstungselementen 2-4cm

Granitplattenband 0,90-1,00m breit

Wandelement
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Zwischenräume mit Pagel V1/10 o. glw. verfüllen
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Stahlbetonfertigteil

Mörtelbett
Granitplatte
Breite 90-100cm

Mörtelbett
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Regeldetail Pfostenverankerung 1 : 20

Aussparung am Transportanker
mit Verschlusskörpern aus Beton oder anderen 
Verschlusskörpern gem. Hersteller schließen

Verwendung Granitplatten aus 
Altbestand mit vorhandener 
Bohrung, ansonsten Bohrung der 
Granitplatte an der Stelle der 
Verankerung durchführen

2-3cm Anschlag
Blindenleitführung
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Aussparung in der Wand
⌀16x49cm in Achse des Pfostens
Aussparung mit Fließbeton der Betonklasse 
der Stützwand (C30/37) zu verfüllen

HEB100 Stahlprofil
im Pfosten einbetoniert

Erdseite

Luftseite 2

Fugenband FAE 50
Außenkanten des Betons 
sind mit 15mm 
Trapezleisten abzubrechen

2 18 2

Fugenband AM 250

15

Hartstoffeinlage, 
d=2cmGleitschicht

va
r.

25
÷5

0
va

r.
25

÷5
0

30

1 : 50Schnitt E-E 1 : 50Schnitt F-F 1 : 50

zugehörige Pläne

Regeldetail Raumfuge 1 : 20

Regeldetail: Fugenabdichtung Brustungselemente 1 : 20

Regeldetail: Verlegung Brustungselemente 1 : 20
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